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Kur- und Fremdenliste

1 Erscheint täglich ; Sonntags : Hauplliste der anwesenden Fremden.
Ug sp r e i s : für einen Monat 1,5 RM., für Selbstabholer , frei Haus 2 .00 RM.

"̂ elne Nummer mit der Kurhauptliste Rpfg . 15, mit der Tag esfremdenliste
\ ln F *. un d dem Kurhausprogramm Rpfg . 10.i höherer Gewalt, Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen

^ *fPruch auf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises.

Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile Rpfg . 20,
die 60 mm breite Reklamezeile Rpfg . 40 , die 64 mm breite Reklamezeile
”Pf9 ' öO u. ÖO, Finanz -, Vergnügungs - u. auswärtige Anzeigen Rpfg . 25 , 60, 70 u.
RM. 1. —. / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird keine

Gewahr übernommen . / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.
Inseraten - Werbung : Otto Baumbach , Yorkstr . 23 , Fernru f 22277.

Schrift - und Gesdiaftsleitung : Fernsprecher Nummer 23690.  -
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Die deutschen Bäder
und

das Glücksspiel.
Von Beigeordneten Dr. Hess -Wiesbaden,
Vorsitzender des „Allgemeinen Deutschen

Bäderverbandes “.
(F ortsetzung .)

tz ,Vas Glücksspiel darf nicht von de n
■ Sl chtsp unkte de r Moral oder der
ije111o r a 1 bet r achtet  und bewertet werden.

Alten , in dienen in Deutschland öffentlich und
behördlicher Konzession das Glücksspiel be-

*it

H * wurde, können kaum als weniger moralisch
((■(ĵ Phochen werden als die jetzigen Zeiten. Auch
te 1011 die Staaten , die zur Zeit das Glücksspiel zu-
eit Sŝn haben , es mit Recht und mit Entschieden-
\ ^lehnen , deswegen als Staaten minderer Moral
■./ 'Von. Besonders lehrreich ist das Beispiel der
s e i z , die durch Volksabstimmung

VîA^hrendi einiger Zeit untersagte Glücksspiel
-D- , - war mit folgender sehr

l ^ sê nter Begründung : „Die Kursäle , die dem
'»denverkehr dienen, können ohne die Ein

Ht 1 aus  klorn Spielbetrieb auf die Dauer sichhnn„„ Nach all den Kauteln , die in die In-halten . -- .... .. .... . . ._ ..... ... . ..
ii», JT®eingebaut sind, handelt es sich wohl weniger

Frage der Moral, als um eine solche des Ge-
litz a('ks. Allein wir stehen vor der Tatsache , dass
F8feV°m Spielverbot betroffenen Städte und
^tia?^en  einstimmig und dringend die von der
V ^ ve angeregte Lösung befürworten . Hoteliers,
k betreibende, Bauern und Lohnarbeiter stehen
Wsammen und appellieren an die eidgenössische
5f5rität . Treffender kann wohl eine Begründung
Ij Glücksspiel nicht gegeben und gleichzeitig

/‘ Ur teilung des Glücksspiels vom Gesichtspunkt
Hlp° ral oder der Unmoral abgelehnt werden, als

bas Schweizer Volk getan hat , das deswegen
fe „.v°n keiner Seite gescholten worden: ist und
k ch
M.
i ck. ■.§TllntVätzlich dadurch erledigt , dass das

kiel an sich nicht verboten , sondern in ver-
^ > 60  Formen geduldet , und vom Staat selbst

^ ben wird.
Hj^ Vie Mehrzahl der Deutschland

irgendwelche Vorwürfe hierüber auch mit
^erbitten würde. Übrigens ist die Ange-

für Deutschland auch von der Seite' der

umgebenden
lasst das ' Glücksspiel zu, >so Frankreich,

ebenso der»l-r/F, Schweiz,
vfhiat Italien , Rumänien,

mich Nordamerika duldet bei be-
sHg 1/ Gelegenheiten, wie z. B. aus Anlass von
j!>C hi einzelnen Bädern, insbesondere Saratoga-

’ Glücksspiele in ausgedehntem Umfange,
ist die grosse Vorliebe der Nord- und be-

das Spiel, so dass/ her Südamerikaner für
;gei/’®Ser  Seite Deutschland irgendein Vorwurf

her Wiederzulassiing des Spiels sicher nicht
v werden würde. Im Gegenteil, es würde ge-

11 dieser Seite ein solcher Schritt als eine die
aft

''« 011
and den Kredit fördernde realpolitische

Ve begrüsst werden.
Hkr Vvh'tschaftlichen Erfolge, die in den einzelnen
»Hy. sich aus dem Spiel ergeben, sind ausser-
k Vh hoch; so wird z. B. von zuverlässiger

läs <1 leir* die dem französischen Staat
Htl ?-01 Spiel zuflies sende Quot 'e auf
'Hsigc h i' u n d1 500 Millionen Franken
V 11: Daneben stehen in etwa gleicher Höhe-die

e’n? die die Gemeinden und die Unternehmer
[|(hr fj H>iel ziehen. Z o p p o t nimmt jährlich
V Millionen D a n z i g e r Gulden aus
KlLilr . ein , trotz der starken
V,|ftin- eis,e  nach Zoppot durch

Erschwernisse , die

'i .^binacht sind. Nicht
Hu bann dife Bereicherung,

Hsieben, insbesondere <

jetzige Grenz-
Zahlen erfasst

die
in
die dem

den Hotels und
(Fortsetzung Seite 3).

Deutsche Tanzmeisterschaft.
Im Kurhaus.

Siegerpaar : Herr Neumann - Fr 1. Grün-
waldt (Berlin ).

Die Tanz-Turniere stehen mit Recht seit einiger
Zeit an erster Stelle des Programms der Kurver¬
waltung ; diese Abende gehören immer zu den
elegantesten Gesellschaftsveranstaltungen im Kur¬
haus . Auch am Samstag bot der grosse Saal mit
seinem so festlichen Rahmen das reizvollste Bild,
das Interesse war stark , selbst die Galerie war
nahezu voll besetzt. Die Eleganz der Toiletten fiel
auf , es war wie eine Modeschau für die kommende
Ballsaison auf dieser ihrer Premiere . Gross war
die Zahl der Tanzpaare , sodass sich der Sieg um
die deutsche Meisterschaft erst lange nach Mitter¬
nachtentschied . Das Schiedsgericht hat den 1. Preis
dem Paar Neumann - Grünwaldt  vom Blau¬
orange-Club Berlin zugesprochen , mit seinem 2. und
3. Preis an Herrn Fern an  d - Frl . John (Nauheim)
und Herrn und Frl . Lohr (München ) fand es
heftigen Widerspruch beim Publikum , das durch
ostentativen Beifall das Geschwisterpaar Lohr be¬
sonders auszeichnete und es gern an bevorzugterer
Stelle gesehen hätte . Das Siegerpaar hatte übrigens
schon im vorigen Turnier sich den 1. Preis geholt.
Der 4. Preis fiel an Herrn Patzel -Erl . Thiery (Karls¬
ruhe ). Bei der Ausscheidungsrunde wurden Waltz,
Slow Fox und Quickstep getanzt , als Ehrenrunde
tanzte man — einen lieben Wiener Walzer. Die
Preise verteilte mit liebenswürdigen Worten an die
Sieger Frau Oberbürgermeister Krücke.

In der Gäste -Klasse  fiel der 1. Preis Herrn
und Frau Köhler , der 2. Herrn Blitz-Frl . Davowski,
der 3. dem Paar Heinzelmann -Triebel (Frankfurt)
zu. In der C-B - Klasse  wurden Sieger van de
Sande-Meyer (Köln), Rolide-Hegmer (Düsseldorf),
Höhmann -Mengel (Kassel) und in der A-Klasse
waren die drei Preisträger die Paare Reinhard-
Eglinger (Karlsruhe ), Bachmann-Wagenbach (Düssel¬
dorf) und Schetelig-Riesser (München).

Für den „Reichsverband zur Pflege des Ge¬
sellschaftstanzes“ dankte Turnierleiter Dr.Ne umann-
Berlin,  Herrn Kurdirektor Dr. Rauch und Herrn
von Ende für die glänzende Vorbereitung des
Turniers , das nun bereits das 12. im Kurhauseist;
diese lange Reihe verpflichtet , deshalb seien diesmal
die besten deutschen Amateurpaare eingeladen
worden, sich um den Turniertitel zu bewerben, auch
viel junger Nachwuchs sei erschienen . Als Turnier¬
kapelle fungierte mit bewährtem Schneid die Otto
Schillinge!--Truppe , die auch dem Publikum in den
Pausen eifrig zum Tanz aufspielte . m.

gesamten

Das Neueste aus Wiesbaden.
— 60. Geburtstag. Am 30. September feiert der

Direktor der Staatskrankenanstalt und der Psychi¬
atrischen Universitätsklinik in Hamburg-Friedrichs-
berg, Prof . Dr. med1. et. phil. Wilhelm Weygand  t,
ein geborener Wiesbadener , seinen 60. Geburtstag.
Prof. Dr. Weygandt ist eine bekannte Autorität auf
dem Gebiete der Psychiatrie und Mitherausgeber der
Psychiatrisch -Neurologischen Wochenschrift ; er hat
das grosse Verdienst , die Psychiatrische Universi¬
tätsklinik in Hamburg - Friedrichsberg geschaff en,
eingerichtet und zu einem Forschungs- und Lehr¬
institut von Weltruf gemacht zu haben. Die beiden
Schwestern des Jubilars wohnen in Wiesbaden.

— Orgelkonzert in der Marktkirche. Morgen
Mittwoch nehmen die regelmäßigen Orgelkonzerte
in der Märktkirche , die damit in den 30. Jahrgang
eintreten , wieder ihren Anfang und zwar, auf viel¬
fache Wünsche hin, wieder um 18 Uhr wie in
früheren Jahren . Auf unserer schönen Marktkirchen¬
orgel wird Friedrich Petersen Werke von Padre
Martini und Zipoli, Italiener des 17. und 18. Jahr¬
hunderts !, und die A-dur-Sonate von Mendelssohn
spielen. Ausserdem wirkt die hiesige Sopranistsin
Helga Heile mit, die eine Händel-Arie des Alleinjah
von. Mozart und Lieder von Otto Dorn, Schubert
und Ignaz Brüll singt.

Opern-Erstaufführuns im
Sfaatstheater.

„Schuld und Sühne“,
Musikdrama von Arrigo Redrollo,  erlebte am
Samstag im Grossen Haus seine erfolgreiche hiesige
Erstaufführung . Der Text von Giovacchino Forzauo
ist nach dem berühmten Roman „Schuld und Sühne“
von Dostojewsky verfasst und von dem in Italien
lebenden Musikschriftsteller Walter Dahms ins
Deutsche übertragen . In drei Akten (vier Bildern)
ziehen, kurz gefasst, Geschehnisse aufrüttelnder
menschlicher Tragik an dem Hörer vorüber . Das
erste Bild führt uns in die Wohnung der Katarina
Iwanowna, in „das Haus der verzweifelten, furcht¬
baren und hoffnungslosen Armut “. Der Vater ver¬
säuft sein Geld bis auf den letzten Kopeken, die
Kinder schreien nach Brot — da verkauft Sonja,
die ältere Stiefschwester, um den Hunger der Kleinen
zu stillen, ihre Ehre um Geld. Raskolnikow, der
den trunkenen Vater heimgebracht , ist von all diesem
Jammer und Elend tief erschüttert und fasst den
Entschluss , zu stehlen , zu morden . Im zweiten Bild
erschlägt Raskolnikow die alte Wucherin Iwanowna
und entkommt mit dem geraubten Geld unerkannt.
Im dritten Bild unterhalten sich in einer Schenke
Studenten über den aufsehenerregenden Mord.
Raskolnikow, der von seinem Gewissen gepeinigt
wird, ist auch unter ihnen ; der Untersucbungsbeamte
sagt ihm den Mord auf den Kopf zu. Da erscheint
Sonja , von Soldaten verfolgt , auf dem Plan . Ihr,
der „Schwester im Leiden und im Opfer“, gesteht
Raskolnikow seine Bluttat . Sie überredet ihn , sich
selbst zu stellen und zu bereuen , dann wird er Er¬
lösung von seiner Gewissensqual finden und nach
Verbüssung der Strafe ein neues Leben beginnen
können . Das letzte Bild zeigt uns eine Sträflings¬
kolonie in Sibirien. Neue Gefangene kommen an,
unter ihnen Raskolnikow, dessen Seele „jäh ver¬
nichtet “. In seiner Verzweiflung will er sich er¬
dolchen. Doch Sonja , die ihm gefolgt, versteht es,
ihm den Glauben an die Menschenliebe, die „alle
Schande und Ketten überwindet “, wieder zu geben.
In der Hoffnung auf Freiheit und Erlösung sind
am Schlüsse beide vereint.

Der bis jetzt in Deutschland wenig bekannte
Komponist Arrigo Pedrollo (geh . 1878) hat zu
dem packenden Text eine Musik geschrieben , die
sinnfreudige , echt italienische Melodik mit allen
Errungenschaften der Moderne vereinigt . Dabei
werden die Grenzen der Schönheit nirgends über¬
schritten ; überall wird man durch ursprüngliche,
warme Empfindung gefesselt. Von blühender Klang¬
schönheit ist das Instrumentalgewand . Der Schluss
des dritten Bildes und Einzelheiten aus dem letzten
gehören wohl zu dem Schönsten und Ergreifendsten,
was in den letzten Jahren in Tönen ausgesprochen.

Die Aufführung  selbst nahm einen glänzenden
Verlauf und war eine Ruhmestat unserer Bühne
Alle Mitwirkenden entledigten sich ihrer schwierigen
Aufgabe mit restlosem Gelingen. Fritz Scherer
verlieh der Gestalt des Raskolnikow stimmlich und
darstellerisch eine Grösse im Ausdruck , die er¬
schütterte und packte. Seine Partnerin — Ilse
Habicht  als Sonja — gab ihrer Rolle im Spiel
scharf umrissenes , charaktervolles Gepräge, liess im
Gesanglichen den ganzen bezwinglichen Reiz ihrer
Stimme ausschwingen und bezeugte in der Nach¬
zeichnung der Gefühlsphasen ihr bedeutendes musi¬
kalisches Gestaltungsvermögen . Leidenschaftlichen
Impuls entfaltete Ina Ger heim  als „Katarina “ ;
ihre warm und voll quellende Stimme machte noch
besonders aufhorchen . Otto Hollstein  nahm
als „blinder Geiger“ Gelegenheit , seine fein ge¬
schliffene Technik und schöne Tongebung wirkungs¬
voll ins Treffen zu führen . Von markantem
Zuschnitt war der „Marmeladow“ von Adolf
Harbich ; Lilly Sedina  sang das Wiegenlied
sehr stimmungsvoll . Des Weiteren trugen in
kleineren Rollen die Damen St ein , Haas , Müller-
Reichel , Hess , Neville , Rusch pl er und

(Fortsetzung Seite 2.)
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Kurhaus Wiesbaden

Dienstag , den 30 . September 1930.
11 Uhr am Kochbrunnen:

Promenadekonzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Konzertmeister Otto Niesch
Yort ragsfolge:

] . Ouvertüre zur Operette
„Leichte Kavallerie“

2 . Das süsse Mädel , Intermezzo
Z. Suite Orientale.
4. Zigeunerständchen . . . .
5. Sommernachtsträume , Walzer
6. Die kleine Fee , Mazurka .

Fr . v . Suppe
P . Reinhardt

. F . Popy

. F . Nehl
. J . Gun gl
K . Ziehrer

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrrner
Y ortragsfolge

.1 . Ouvertüre , zur Oper
„L ’epreuve villageoise “ .

,2, Fantasie aus der Oper
„Figaros Hochzeit “ .

3. Finale aus „Prometheus “ .
4. Impromptu , C-moll . . . .

. a) Abendlied , b) Träumerei
. Fantasie aus der Oper

„Die weisse Dame “ . A . Boieldieu
7. Bauernpolka . . . . . . . . . Joh . Strauss

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

. E . Gretry

W . A. Mozart
L . v . Beethoven

. F . Schubert
R . Schumann

20 Uhr im Abonnement, im grossen Saale:

Historisches Orgelkonzert
ausgeführt

von Kirchenmusikdirektor Friedrich Petersen

Vor tragsfolge:
I Italienische Schule:

1. a) Andrea Gabriele (1510— 1586) . . Canzona
b) G.Frescobaldi ( 1583— 1643)Toccatacromatica
c) D. Zipoli (1675—1720) . . . . Elevazione
d) P . Martiui ( 1706—1784) . . . . Gavotte

2. a) Oreste Ravanello (Padua ) . . Preghiera
b) E . Bossi (Rom ) . Pastorale

IL Deutsche Schule:
3. a) Joh . Pachebel (1653

Donnerstag , den 2 . Oktober:
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
16 .30—18 .30 Uhr : Tanz -Tee.
20 Uhr : Aus Anlass des Geburtstages des Herrn

Reichspräsidenten : Patriotisches Konzert.
Freitag , den 3 . Oktober:

11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
20 Uhr : Symphonie -Konzert.

Leitung : Car 1 S chur ich  t.
Solist : Kammermusiker A . Hoigt,  Cello

Samstag , den 4 . Oktober:
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.

Sonntag , den 6. Oktober:
11 .30 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
11 .30 Uhr : Promenade - Konzert im Kurgarten.
16 und 20 Uhr : Konzert der Kapelle des Reichswehr -

Infanterie -Rgts . Nr . 17.

Kurhaus Wiesbaden
Neues

Geschicklichkeittspiel
Auf Einzelnummern bis neunfache  Auszahlung

Qr >iAl7 Ai+ - nachmittags ab 17 Uhröpielzeit . abends ab 21 Uhr

Staatsfheater Wiesbaden
Grosses Haus

Dienstag , den 30 . September 1930.
227 . Vorstellung.

4 . Vorstellung . Stammreihe A.
Schuld und Sühne

Musikdrama in drei Akten (vier Bildern ) von Giovachino
Forzano . (Nach dem Roman von F . Dostojewsky . )

Deutsche Übersetzung von Walter Dahms . Musik von
Arrigo Pedrollo . Musikalische Leitung : Ernst Zulauf.

Spielleitung : Fritz Schröder.

1706) . , Toccata
b ) Georg Böhm (1661—1733) Präludium und

Fuge C-Dur
c) Joh . Gottfried Walther (1684— 1748) Ohoral-

bearbeitung (Vers 1 u . 2) „Was Gott tut,
das ist wohlgetan“

4. J . S. Bach ( 1685—1750) Toccata , Adagio und
Fuge C-Dur

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

Wochenübersicht
.Mittwoch , den 1 . Oktober:

11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
20 Uhr : Konzert unter Leitung des Komponisten

: und Dirigenten Erik Meyer - Helm und.

Personen:
Raskolnikow . . Fritz Scherer
Sonja . Ilse Habicht
Marmeladow , ein entlassener Beamter . . . Adolf Harbich
Katarina Iwanowna , seine Frau . Ina Gerheim
Das ältere Schwesterchen . . Billy Sedina
Frau Lippewechsel , die Hausbesitzerin . Lola Stein
Aliena Iwanowna , eine Wucherin . Lilly Haas
Eine arme Frau . Th . Müller -Reichel
Der blinde Geiger Ratowsky . . Otto Hollstein
Die Führerin des Blinden . . . . . . . . . Elfriede Hess
„ . „ ' . .. ( Käthe Pfister
Ein Strassentanzerpaar . . . . . . . '

Frauen und Männer aus der Nachbarschaft , Strasseny
Kleinbürger , arme Leute , Soldaten , Kellner , SibinS

Bäuerinnen , Sträflinge und Wachsoldaten.
Tänze : Ritta Rokst . Bühnenbild : Gustav Singen ,

Kostüme : Theo Bankers.
Technische Einrichtung : Theodor Schleim.

Anfang 19 .30 Uhr . Ende nach 21 .45 h

Mittwoch , den 1 . Oktober : Stammreihe D : 4 . Vorstelk^
Margarete . Anfang 19.30 Uhr.

Donnerstag , den 2 . Oktober : Stammreihe C : 5 . Vorstell 011
II . Vorstellung im Wagner -Zyklus:
Der fliegende Holländer . Anfang 19.30 Uhr. ,

Staatstheater Wiesbaden
Kleines Haus

Dienstag , den 30 . September 1930.
215 . Vorstellung.

Bei aufgehobenen Stammkarten.
Das Geld auf der Strasse.

Lustspiel in 3 Akten von Ruch Bernauer und
Rud . Oesterreicher.

Spielleitung : Horst Hoffmann.
Personen  :

Emil Reimbacher , Bankier . . . August MoU
Lona , seine Frau . . Marga
Dodo , seine Tochter . Alice H
AI bin .Tenseh , sein Schwager . Robert '
Oskar Dalli  hör . Kammersänger . Zdenko Dj
Peter Paul Lutz . . • Paul Brei j
Mühlrad , sein Freund . . Hilmar M»
Kesselherg , sen . . . . . Gustav

fr,, Kochbrunnen . ii
^ ■•-Friedrich -Bad,

Kesselberg , jun . - - Bogislav von L-
Wilhelm , Diener hei Reimbacher . Paul
Minna , Stubenmädchen bei Reimbacher . . . Herta 4* 4
Ein Schutzmann . Guido LeluU ;jl
Ein Barkellner . . Hans Ber

Ort : Berlin . -—1 Zeit : Heute . tIii-Vd 8863 und ln a11
Anfang 20 Uhr . Ende etwa 22.15

Mittwoch , den 1 . Oktober : Stammreihe I I : 4 . Vorstell 11 ^
Industrie . Anfang 20 Uhr.

iSj7J>73.

Siarktkirc

Org€
Helga I

Friedrich

te Besnt
versieht sich

Wiesham

Hodibrun
und

Gegen Katarrh
Verschleimung
■öarrn- und  1

“reis: Quellsal
Pastillen

Donnerstag , den 2 . Oktober : Stammreihe IV : 5 . VorsteF 1
Pit -Pit . Anfang 20 Uhr.

( Käthe Hartung
( Heinrich SchornZwei Männer ,. . . ( Alex . Nosalewicz
. . . Robert SteelPorfyriüs , Untersuchungsbeamter .

Eine junge Frau . . Nora Neville
Eyvind Laholm

Studenten
Alfred Grieger

Heinrich Schorn
C . Schmitt -Walter
Gottl . Zeithammer

Fritz Mechler
( Vilma Ruschpier

Zwei Mädchen . ( Irmgard Roettger
Der Wirt . Heinrich Weyrauch
Ein Betrunkener . Alex . Nosalewicz
Ein Offizier . . . . C, Schmitt -Walter
Ein Soldat . . . . Heinrich Müller
Ein Sänger
Ein Schnapshändler
Der Jude Olip
Ein riesiger Kerl
Erster Händler
Ein Verbrecher
Der Tänzer Akim

Eyvind Laholm
® . Alfred Grieger
fl . Heinrich Schorn

S . Alex . Nosalewicz
Ä . Fritz Mechler
«2 . . . Gottl . Zeithammer

.Ernst Ziegler

Auto- Ausflüge
mit Kur-Autobussen und Postau^

Ziel der Fahrt Fahrpreis
Jt

Abfahrtj
Kurhaus

Dienstag:
Mainz, ;Dom. 2.00 10 .00 1
Heidelberg , Worms . . . . 12 .00 9 .30 |
Bad Ems. 7.00 10 .00
Römerkastell Saalburg,

Bad Homburg 7.00 14 .00
Hohlenfels , Scheidertal ,Aartal 6.50 14 .30
Cronberg , über Königstein,

Bad Soden 4 .00 15 .00
■fNat .-Denkmal , d . Wispertal,

Büdesheim 7.00 14 .30
f Kloster Eberbach . . . . 4 .00 15 .00 j

Täglich;
Rund um Wiesbaden . . . 3 .00 10.00

i*J
B
19

\P

KolBelegen der Plätze durch : Autobüro -Zentrale,
Wilhelmstr ., Tel . 28001 u . 28000 ; Lloyd -Re
helmstr . 56 , Tel . 258 65, Born & Schottenfels , V
Tel . 255 80, 25581 ; Thos , Cook & Son , Wilhelny ifij
Tel . 289 21, Hamburg -Amerika -Linie , Kaiser -F ri  tfjv,
Platz 3, Tel . 24404 u . 25405 ; Rettenmayer , KaisyW/
rich -Platz 2, Tel . 27242 ; Schottenfels & Co ., J A1
Kolonnade , Tel . 272 24 ; Aug . Engel , Tel . 277 77 ; $
Kranzplatz 3, Tel . 26108 ; Rapp , Taunusstr . 9,

lc en ist ; z. B.
h 3b a d e » o

fk ei  der a.us
i|L 6r&ebend en  1

kleine Deuts
k ? dringendst!
Stzenf dass

*i, deutsche]
'A s iiinmmiu 'e

vom :

' Allgemeine D
v ^h . zu dies

ijljgj1 jeher und ]
V, ĝelassen
i'Hir.i^bgehen w<

,» „ düngen , so
iisA Iderfür all
Wtjj &eu die hie

■llc, als ein Morn
genommen

he

Entzückende Herbstneuheiten
in Nachmittags - u. Abendkleidern

Stoff- und Pelz -Mänteln
Mädchen - und Kinderbekleidung

zu sehr
vorteilhaften

Preisen
Schloss

Langgasse 32

DOMBOTEL
Schüfzenfiofsfrasse 3 , an der Langgasse , Telefon Sammelnr . 20351

Erstklassiges Bier - und Weinrestaurant
Diners , Soupers a la carte

Pilsner Urquell , Dortmunder Union , Münchner Pschorrbräu
Auserlesenste Weine , auch im Ausschank

Zimmer

Jedes Zimmer mit messendem , kalten
und warmen Wasser und Reichstelefon

ab 4.— Mk., Pension ab 8 .50 Mk., incl . Kurbäder
ab 0 .50 Mk. Wiesbadener Kurdiäf

VILLEN Geschnftshfiiuei1
Etagenhäuser

1Vorteilhafte
Gelegenheitskäufe Schottenfels &c!

Gegr . 1875 Theater -Kolonnade 29/35 Teleph 011

Opern Erstaufführung im
Staatstheater.

(Schluss von Seite 1).

Roettger  und Robert Steel  und — als Studenten,
Sträflinge etc , — die Herren Grieger , Schorn,
Sfehmitt - Walter , Zeith u in mer . Mechler,
Nosälewicz und Laholm,  der in liebenswürdiger
Weise - die Herrn Moseler zugedachte Rolle über¬
nommen hatte und sie stimmlich wie darstellerisch

prächtig durchführte , ihr Bestes zum Gelingen bei.
Temperamentvoll waren in ihrer Aufgabe Käthe
Pfister und Käthe Hartung (Strassentänzer-
paar ) und Ernst Ziegler  als Tänzer Akim . Der
Chor  griff überall sicher und klangschön ein und
gab so überzeugende Proben seines bedeutenden
Könnens . Mit zielsicherer Hand und fein musika¬
lischem Stilgefühl waltete Ernst Zulauf  seines
Amtes am Dirigenten pult . Das Orchester  entfaltete
seine ganze Klangintensität in eindrucksvollster Weise.
Die Spielleitung von Fritz Schröder  sorgte für

das nötige Leben auf der Bühne . Die Dek^ fl
von Gustav Singer  und die Kostüme , '70 .[£.;1,|r

m
Bankers  entworfen , gaben dem Ganzen L G
mittelbar wirkenden düsteren Rahmen - ~-hl!h l

gel>nische Einrichtung war von Theodor
betreut . A i*

Das Haus nahm Werk und AuffühPV
bereitem Herzen auf und zeichnete alle Mh" '
durch rauschende Beifallsbezeugungen au 0.

ie  deutsdGl
Fremdeni

Wi za hlung'sl
■'Helcfeh zugefüh
u ^ erlängerunVien

ki

r
«t fhiels an ein

eignen Bäder

hingew

fC * durch a
Sy  Bäder-Ver
1 ft ® ? . d
V) a11 Hemühv

V °ii bleib
h .f ek Stellei ! de.

iVVerPand j
zahlreh

k j hitcl Per ;S'
iWV schon
ii ' j\dlich von

|f h. s°w °hl L
V l’arlain

in c

erkl;
die Sr

t 'dm ^'^ derein
S^setzlichea

. h ' V 'lK.n wir
A e ;1n z e 1n <
V *11 endei

Jlpdd eilen alg  .
V VAf rdeutSl

V .'!V nach
ItJSbf, geh£
vV pVnniehr»kl Ba.rU .. .

‘efzi 2. geha:

M ^ br J
>k: 8e Schrär

'dieiw* 1 de m
11 werde



Dienstag , den 30. September 1930. Wiesbadener Badeblatt. Dienstag , den 30. September 1930. Seite 3.Nr. 273

haft , StrassenvdJ
Kellner , Sibiris«
üisoldaten.
Gustav Singen

rs.
or Schleim . _
de nach 21 .15 ^

D : 4 . Vorste ■llurf

eC : 5 Vorst ell llll;

mg 19.30 Uhr.

grktkirche , Mittwoch 6 uhr

I- Orgel - Konzert
Helga Heile , Sopran

Friedrich Petersen , Orgel

er 1930.

:arten.

rasse.
Bernauer und

August M0®1.
. . Marga ij
. . . Alice
Robert KM 1',
. Zdenko
. Paul Breit' 1'.,1
Hilmar M*f ,
. Gustav ScH' Ja

igislav von
. Paul Wjfö
. . Herta P 1

Guido Lebrö ’ «
. Hans Bed 11*

eute . f )l:
ide etwa 22.15 *

II : 4 . VorstelB'

e IV : 5 . Vorstell 11*

feiler Besucher(üBesBailcns
versieht sidi vor der Abreise mit

Wiesbadener Natiürl.
kochbrunnen - Quellsalz

und Pastillen
Gegen Katarrhe , Husten , Heiserkeit,
Verschleimung , Grippe , Magen -,
&arm ~ und Verdauungsstörungen

Quellsalz 2.50 Mk. per Glas
Pastillen 0.85 Mk. per Schachtel

. Zu haben:
V Kochbrunnon . im „ Badeblatt “ -Büro , im Städt.

8er "Fri edri Ch -Ba d, im Städt . Brunnenkontor , Weber-
ga sse 3 und in allen Apotheken und Drogerien.

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die städtischen Sammlungen sind täglich ausser Montag geöffnet:
von 11— 13 Uhr.

Eintrittsfreie Tage zu den städt . Sammlungen:
Samstag und Sonntag vor - u. nachm , sowie Mittwoch nachmittag . An
den übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis:  Erwachsene 0.50 Mk.,
Kinder bis 14 Jahre 0.25 Mk., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen

Besuchzeiten 2.50 Mk. Vereine je Person : 0.25 Mk.

Die Ausstellungen des Nassauischen Kunstvereins im Neuen Museum
sind täglich (ausser Montags ) geöffnet von 10—-13 und 15— 17 Uhr.

Montags von 11— 13 Uhr , dann Eingang durch den zweiten Hof.
Eintrittspreis : 0.50 Mk.

BADHAUS ZUM
SCHÜTZENHOF

Schützenhofstr . 4 . Thermalbäder mit Ruhegelegenheit

von 8— 13 und 15— 18 Uhr . An Samstagen Badezeit

bis 19 Uhr. Senn - und Feiertags geschlossen.

KiiTOrwaBfting Wiesbaden
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens

unter sachkundiger Führung
Beteiligungsgeld 0.50 Mark pro Person
Treffpunkt:  14 .30 Uhr am Haupteingang

des Kurhauses

Die Spaziergänge richten sich jeweils nach der
Witterung und Wegebeschaffenheit.

HOTEL NIZZA
Frankfurter Str. 28 Sonnige Lage

Modernes Haus Mäßige Preise Tel . 27323
Schöne GesellschaMume/ Garten/ Fliessendes Wasser
Thermalbäder, Garage Besitzer: E. Uplegger

Hotel u. Badhaus

Goldenes Kreuz
schön eingerichtete Zimmer mit kalt - und warm-

fliessendem Wasser.

Thermalbäder
aus :nen Quellen
Badehalle und Bäder vollständig neu umgebaut.

Passantenbäder.

lüge
d PostautV

deutschen Bäder und das
Glücksspiel.

(Fortsetzung von Seite 1.)

jjifjp 11 Fremdenindustrie durch den erhöhten Be-
5* zahlungskräftiger und zahlungslustiger

eh zugeführt wird , wobei auch gleichzeitig
gerung der Aufenthaltsdauer zu ver-

5entrale,
loyd -Reisebür ^ A

ist ; z. B. Zo p p o t in i t S p i e 1 17 Tage,
jj '̂ aden ohne Spiel 7,2 Tage,
j e' der aus den vorstehenden Feststellungen

Ergebenden Rechts - und Sachlage musste der
^ Jheine Deutsche Bäder - Yerband es als eine
L r dringendsten Aufgaben ansehen , sich dafür

O# Efzen, dass die der Durchführung des Glücks-
•ä l»ny *1 deutschen Bädern zur Zeit entgegenstehen-

timmung ’en , insbesondere die Ausführungs-
t [ 'hing vom 27. Juli 1920 , abgeändert werden, .;

,%emeine Deutsche Bäder -Verband glaubt ge-
lö'jy Sl ch zu diesem Vorgehen besonders berufen,

Fher und noch jetzt in allen Staaten , die das
1 ^gelassen haben , diese Zulassung nur an

gegeben worden ist , die gerade infolge ihrer
|Q , . jicij *-‘düngen , sowie der Zahl und Art ihrer Be-

Vt 'L 1’ hierfür allein geeignet erscheinen . Es
S ^ AL»- «- - - - =• *.

ottenfels,
Ion

darf
en die hier erörterte Frage mit Fug und

C * b Ein Monopol der Bäder und Kurorte in An-
LlfcJIb, ' ir, ||, y

3 SS 0 &
genommen werden.

e, Kaiser -Fr^ Ejjieswegs kann es aber Sache des Allgemeinen
Bäder - Verbandes sein , worauf zur Ver-

von Missverständnissen besonders aus-
g ',°h hingewiesen wird , sich für die Zulassungh'Els an einzelne bestimmte Bäder einzusetzen,

yy durch die Schritte des Allgemeinen Deut-
■/ ^äder -Verbandes die praktische Möglichkeit

1̂ deUlass ung des Glücksspiel gegeben , dann muss
h,.i 11 Bemühungen der einzelnen Bäder selbst
jV ; Sen  bleiben , ihre Ansprüche bei
K  pEn Stellen anzumelden und zu

f y zahlreichen Besprechungen , die von dem
Giiiand in dieser Frage mit den maßgebenden

j l, nd Personen geführt wurden , darf das eine
schon festgestellt werden , dass es selbst-

l'.'hich von den zuständigen Instanzen für un-
W Ch e
^ " die Spielerlaubnis zu geben.
1, ri sowohl die Vertreter der Regierungen als

v er  Parlamente übereinstimmend verlangt , dass
-Ĥ^" h-6rein in den zu erlassenden reichs - und

f &5 ese tzlichen Bestimmungen eine Gewähr da-
11 f y.eben wird , dass die Spielerlaubnis
' he 1111  z e 1 n e besonders geeignet er  -

M ^ a e n d e B ä d e r b e s ch r an  Idt wird.
SJ tsPric ht sowohl der in Deutschland früher

6llen als auch der in allen zur Zeit „spielen¬

den zu¬
verfolgen.

Bädern  und
Vielmehr

•0jr. *4 n . ais aucn (ici in aiitJii zui Li „öpicicn-
D’ £)ek ol'lrfli( y p Verdeutschen Ländern beobachteten Übung.

16 yoiji( ^ ^ 'ü 'kreich und Belgien wird sogar gemeldet,
nach der in in der letzten Zeit ziemlich

Äti ^ ^©handhabten Zulassung von Glücks-
Jle j,! n, nmehr eine strenge Beschränkung auf ein-
v'S ’ger angeordnet worden ist . Dier aus einer

iostüme , ' "'m  T
n Ganzen V
lahmen - Plhll
leodor

J Auffäh *?̂11 A/f fP
y l; kik - eschränkung zunächst für die mit der Spiel¬

te alle Mit"
imgen aus- ^Machten

Bäder geschaffene Bevorzugung
dem französischen Muster dadurch aus-

11 Werden , dass der Staat aus der von ihm

erhobenen Staatsquote einen gewissen Anteil für die
Pflege der Bäderwissenschaft und der Bäderwirt¬
schaft , sowie zur allgemeinen Förderung des
Fremdenverkehrs zur Verfügung stellt und damit die
Gesamtheit der Bäder und den gesamten Fremden¬
verkehr an dem aus dem Spiel gezogenen Gewinn
teilnehmen lässt.

Nach welchen Gesichtspunkten die Auswahl der
zu konzessionierenden Bäder erfolgen soll , sei völlig
der Entschliessung der zuständigen Stellen des
Reichs : und der Länder Vorbehalten . Ob sich die
Waagschale mehr den sogenannten „historischen“
Bädern d. h. den Bädern , die bis 1872 Glücksspiel¬
konzession hatten , oder solchen Bädern zuneigen
wird , die eine gewisse Frequenz und darunter einen
entsprechend hohen Prozentsatz an Ausländerbe¬
suchen aufweisen , sei dahingestellt . Aus den bis
jetzt gepflogenen Besprechungen konnte der Ein¬
druck gewonnen werden , dass die zuletzt genannten
Gesichtspunkte zum mindesten eine sehr starke Be¬
achtung finden werden.

(Schluss folgt .)

Konzerte im Kurhaus.
Am Sonntagvormittag gab

M ä n nerge s angverein
Lindenholzhause n,

im grossen Saale der
Har m onie  a ju s

ein Konzert , das
namentlich aus den Kreisen , die den Männerchorver-
einigungen nahe stehen , stark besucht war und dem
konzertgebenden Verein einen berechtigten vollen
Erfolg einbrachte . Der Chor weist in allen Stimmen
klangfrisches und klangprächtiges Material auf , das
sich zu einem Gesamtklang von seltener Ausge¬
glichenheit und Biegsamkeit und sinnlich -reizender,
oft berauschender Schönheit verschmilzt . In den
Dingen , die die spezielle Chorkultur betreffen , zeigte
sich die„Harmonie “ auf Beste beraten .Nebenldeutlicher
Deklamation und verständiger Phrasierung er¬
freute der Verein auch durch lautreine , freie Vokal¬
bildung , durch saubere Intonation und abwechslungs¬
reiche Schattierungen in Ton und Ausdruck . Wie
namentlich die musikalischen Farben herausge¬
arbeitet waren , wie der Klang in atemspannendem
Vorwärtsdrängen zu imposanten Gipfelpunkten sich
erhob , das konnte für manchen Vereinsdirigenten,
der im Zuhörerraum sass , vorbildlich sein . Seine
chortechnische Höhe hat die Harmonie neben dem
klangvollen Material wohl in erster Linie seinem
Dirigenten Ferdinand Dernbach  zu ver¬
danken , einem Chorleiter , der mit allen Disziplinen
des Chorwesens wohl vertraut ist und unermüdlich
und begeistert sich seiner Aufgabe hingibt . — Das
Programm brachte Werke von Schubert , Schauss,
Bücher , Zöllner , Moldenhauer und Lendvai . Nament¬
lich im Vortrag der letzteren Chöre („Freiheitsge¬
sang “ von Moldenhauer und „Ahoi und „Einklang“
von Lendvai ) zeigte die „Harmonie “ ihr sich auf
hoher Stufe bewegendes Können . Gelegentlich ab
sich freilich eine leichte Neigung zur Überspitzung
in den Vortragsmanieren kund z. B. in „Ich
hört ein Vöglein pfeifen “ von Schauss . — Zur Mit¬
wirkung waren Vinzenz Breser (Tenor ) aus
Darmstadt und Ferdinand Dernbach  jun.
(Cello) herangezogen . Herr Bresser  sang Lieder

von Schubert und drei wirkungsvoll aufgebaute,
klangschöne und warm und poetisch ;empfundene Lieder
(„Dein “, „Klagend singt die Drossel “, „Liebesgrüsse “)

von Karl Beines , von dem letzteren Komponisten
fein musikalisch begleitet , mit seiner hochstreben¬
den , schlanken und frischen Tenorstimme sehr zu
Dank . Auch die Cellovorträge des Herrn D e r n -
hach , — Albert  H i 1f r i c h aus Frankfurt
assistierte hier in anschmiegsamer , dezenter Weise
am Flügel — fanden dankbare Ohren.

Der Saal war gut besetzt : der Beifall nach allen
Darbietungen überaus herzlich.

Das Abonnementskonzert am Sonntagabend unter
Leitung von Musikdirektor Hermann Jrmer
fand durch die solistische Mitwirkung von

Zoltan Szekely (Violine)
erhöhtes Interesse . Mit spielender Leichtigkeit,
elegant und schwungvoll , wird von dem jungen
Künstler das Passagenwerk behandelt ; schwierige
Doppelgriffe werden mit bewusster Sicherheit und
absoluter Reinheit gebracht . Die rechte Hand be¬
herrscht alle Schattierungen der Bogentechnik vom
breiten Detachestrich bis zum spitzigen pikkato ; in
hervorragender Weise . Der Ton in der Kantilene
nimmt durch Wärme und Volumen gefangen . Mit
diesen mehr violintechnischen Dingen , die nun mal
zum Rüstzeug eines jeden Geigers von Ruf und
Rang gehören , vereinigt sich auch ein in die Tiefe
strebendes , kraftvoll nachgestaltendes musikalisches
Ausdrucksvermögen , dem es immer gelingt , die
Seelen der Hörer in Mitschwingen zu setzen und
sie bis zuletzt zu fesseln . So konnte * es nicht
fehlen , dass *Herr Szekely  mit dem Vortra «- des
anspruchsvollen Konzertes * in A-moll von Dvorak
sich einen sehr beachtenswerten Erfolg erspielte *.

Das K u r o r eheste  r unter Herrn J r in ers
beschwingter Führung umrahmte die Darbietung
durch die Wiedergabe der Ouvertüre zu „Figaros
Hochzeit “ von Mozart und der F-moll -Symphonie
von Tschaikowsky . Namentlich in dem letzteren
Werk entfaltete das Kurorchester seine Klang - und
Ausdrucksmöglichkeiten in allen Abschattierungen,
berauschte in zarten Episoden durch den Zauber
seiner Klänge und erschütterte in den dramatisch
geschürzten Höhepunkten durch deren Glanz und
Wucht.

Die zahlreiche Zuhörerschaft spendete allen
Gaben des Abends Beifall mit bereitem Herzen und
willigen Händen . iz.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Westermanns Monatshefte . Das Oktoberheft

des Jubiläumsjahrgangs ist besonders schön aus¬
gestattet . Der bekannte englische : Erzähler Gals-
worthy veröffentlicht die Novelle „Nicholas Rex “.
Von der jungen Generation ist Ernst Penzoldt mit
der Novelle „Christiane und Vier “ vertreten . Bei
träge über Film , Musik , Theater , Sport , Reisen,
Wochenendfahrten sowie eine Unmenge von bunt¬
farbigen Abbildungen und Kunstbeilagen machen
das Heft interessant . *
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Tages - Fremdenliste.
Nach den Anmeldungenvom 27. September 1930.

* vor dem Namen bedeutet : als Passant
angemeldet.

(Nachdruck auch auszugsweise verboten .)
(Schluss aus der gestrigen Nummer .)

w.
Wilma, E., Fr ., Heidelberg

D.O.B.-Heim, Leberberg 9
♦Wipfelder , J , IIr. m. Fr ., München

Zur Stadt Biebrich
fWoldring », A., Fr,.,, Rijswijk Bellevue
Wolf , J ., Ui-.. Limburg Hansa,-Hotel
♦Wolff, C, Hr , Elberfeld , Vier Jahreszeiten
Wronker -Flatow , M, Hr. Rechtsanw . m.

Farn . u. Begl,, Berlin Neroberg -Hotel
van Wuytiers , M.. Kr. Oberst . Haag

Vier Jahreszeiten
♦Wylach, A„, Hr., Honnef . Hansa -Hotel

ZLdek, K, Hr, Wien Union
Zimmermann , G,„, Hr . Dir. m. Fr ., Karlsruhe

Hotel Bender
Zimmermann , Hr. Dir . m. Fr ., Wesseling

Vier Jahreszeiten
Zoozmann , R., Hr. Schriftsteller m. Fr .,

Herrenalb Evang , Hospiz
Zürn , A., Hr. Gerichtsassesor Dr„, Koblenz

Continental
Zumstein , J . 8, Fr . Weinguts,bes »,

Bad Dürkheim Hotel Dahlheim
♦Zumstein , O., Hr . Dr. ehern., Halle (Saale)

Hotel Dahlheim

Nach den Anmeldungenvom 29 . September 1930.

Abel 1, P ., Fr ., Gütersloh
Pension Wember -Paxmäinn

Abels , A ., Hr . Ing . m. Fr ., Haag Domhotel
Achilles , H , Hr . m . Fr .. Brinnis

Hotel 1 Adler
Achterberg , R , Frl ., Berlin -iSlpandniu

Eden -Hotel
Ackermann , W ., Hr . Dr .-Ing . m. Sohn,

Worms Kölnischer Hof
Ackermann , E ., Hr ., Köln , Hotel ; Kranz
♦Al.bak , H , Hr . Dir ., London Metropole
Albhoff , M , Fr ., Essen Evang . Hospiz
♦Albrecht , A , Hr ., Köln Hotel Berg
AH,ihn, M, Fr ., Bad Kö,sen Goldenes ! Ross
♦Atetad , J , Hr ., Tronstpe , Goldener 1 Brunnen
"Althaus , L ., Hr ., Berbburg - Zur Börse
Althoff , F , Hr . Gutsbes , Eiigste

Goldenes Kreuz
An dl,lesen , K ., Fr ., Gevelsberg , Palast -Hotel 1
Angermeier , A ., Hr ., Barmen

Goldener Brunnen
*Arndt , E , Hr . m . Regt , Stöcken

Hotel Berg
A-spaas , B, Frl ., Tronstpe

Goldener 1 Brunnen
B.

♦Baibrawski , G., Hr ., Hanau Zum 1 Posthorn
"Bachmann , Hr . Referendar Dr ., Köln

Metropole
Bade , W ., Hr ., Krefeld Quiräsama
Bade , P ., Hr . Landrat a . D. Dr ., Schwerin

Pension Wenker -Paxmann
♦Baker , W ., Hr ., Buchschlag Metropole
Barnarell , E ., Fr ., New York QuLsisanä
Karre , .11.. Hr ., Brake i . Oldenbg.

Weisee Lilien
Barruett , M, Frl ., Perth ! W .-A.

Englischer Hof
♦Baruett , CL, Hr ., Perth W .-A.

Englischer Hof
Baumi , K ., Hr ., Basel Domhotel
♦Becherer , K ., Hr ., Berlin Grüner Wald
♦Beckmann , F , Hr ., Lahm Hots ! Berg
Becker , W ., Hr ., Frank kurt , a, M.

Schwarzer Bock
♦Behmletn, F ., Hr . m . Fr ., Neudorf

Rhein -Hotel'
Behrmann , H ., Hr . m . Fr ., Hamburg

Evang . Hospiz Oranien
♦Beil , A , Hr . Dir . Dr ., Frankfurt a . M.

Englischer Hof
♦Beinheimen , W ., Hr . m . Fr ., Bochum

Grüner Walld
♦Binder , L ., Hr ., Rodheimi Zum Posthorn
Benedix , E ., Hr . Dir . m . Fr ., Gummersbach

Schwarzen Bock
Berend , N ., Hr ., Alzey Kölnischer Hof
♦Berg -Eihllert , M., Hr . Intendant m . Farn .,

Kaissel Palast -Hotel
Bering , D. W , Hr . m . Fr ., Hemley Rose
Beuel , B .,. Hr ., Ibbenbüren

Schwarzer 1 Bock
Beutler , C., Hr . m . Fr ., Köln Evang . Hospiz
♦Beyer , W ., Hr ., Berlin Zentral -Hotel
Biermax , A ., Hr . m . Fr ., i laug Domhotel
Blech , L , Frl ., Frankfurt a . M.

Schwarzer Bock
♦Blumenberg , R ., Hr . Reichst ».-Inspektor in.

Fr ., HaTberstadt Grüner Wald
Bockius , C., Hr., Gelsenkirchen

Pension Elbers
♦Bönninger , J ., Hr . m . Begl ., Dortmund

Botel Berg
Boermian , Hr . Prof . Dr . med ., Haag

Domhotel'
♦Bö-scher , W ., Hr . m . Fr ., Blexen

Vier Jahreszeiten
♦Bohrenberg , J ., Hr ., Düsseldorf

Englischer Hof
Boigs , M., Frl . Studienrätin Dr ., Leipzig

Hotel Bender
♦Boiwisch , G., Hr. Stud ., Dresden , H. Berg
♦Boyal , F ., Hr., Genua Hotel Berg
♦Brand , K., Hr . Prof . Dr. in. Farn ., Marburg

Schwarzer Bock
♦Brand , A., Hr., Barmen Römerbad
♦Braun , Th, , Hr ., Ludwigsburg , Grün. Wald
♦Brackema , R., Hr. m. Fr, , Rotterdam

Hotel Nizza
♦Brehmen , 0„, Hr . Verleger m. Farn .,

Ratingen Bellevue

Breit , E., Frl . Schulleiterin , Mosbach
Haus Dambachtal

♦Prien , N., Fr . in. Tochi, , New YorkPalast -Hotel
♦Brighane , J ., Frl ., New Castle Engl . Hof
Brougers , J ., Fr ., Haag Quisiisana
♦Brosamler , Hr, Dir. Dr. in. Fr., MannheimPalast -Hotel
♦Brown, II.. Fr . m. Begl ., Boston , Eden -H.
♦Browne, A„, Hr. m, Fam ., Watewhiel

Eden -Hotel
♦Brühl, A., Fr, , Berlin Hotel Nassau
Buchenkol , P ., Fr . m. Begl., Troisdorf

Zum Bären
Buchloh , F, Frl ., Mülheim (R.), Gold. Ross
Buchloh , F., Frl ., Mülheim (R.), H. Bender
♦Buchmann , G., Hr ., Hamburg Engl . Hof
Buchmann , H. J ., Hr, Graphiker in. Fr .,

Berlin Hotel Dahlheim
♦Baronin v. Büsing , V., Frankfurt a, M.

Hotel Nassau
Bulsing , Ch., Hr. m. Fr ., Territet

Quisisana

C.
Gaulais , J ., Hr, Redakteur , Paris

Hotel Westminster
♦Oarsch, W. G., Hr. m, Fr ., Düsseldorf

Metropole
♦Castle , H. W., Hr., London Metropole
Christopher , A., Hr. Dr. med,, Oollighard

Taunus -Hotel
♦Cleven, B. E., Frl . Obermsp , Dortmund

Goldener Brunnen
Clobka , M., Hr , Lehrer m. Fr ., Niendorf

Evang . Hospiz Oranien
Oobbett , E. R., Frl ., Cambridge Eden -H.
♦Cohen, A., Fr ., Utrecht Hotel Nassau
Orossett Collimsi, D., Frl ., Wadebridge

Eden -Hotel
Crosset Collins , -F , Frl ., Chen Mayna,

Eden -Hotel
Conrad , M., Hr . , Studienrat , Hirschberg

i. Riesengeb , Evang , Hospiz Oranien
Cornelius, Th ., Frl ., Helgoland , H. Dahlheim
Gracium, E„, Hr. Dr. med., Bukarest

Hotel Adler
Currie , Ä., Hr. Dr, m. Fr ., Erie (Pa,)

Kaiserhof

D.
♦Daniels, A., Hr., Köln Hansa -Hotel
♦Daniells , E, S, Hr. Dir ., London

Hotel Nassau
♦Daufalik , A., Hr., Berlin Grüner Wald
♦Dechet , K., Hr,, Heblos Zum Posthorn
Dekker , C, Fr ., Haag Hotel Balmoral
Denn , Kl., Frl ., Ueberiingen Metropole
♦Dicke, E., Frl ., Barmen Hotel Dahlheim
Diekmann , M., Fr ., Nordenham , Gold. Ross
Dietz , C., Hr . Dr. ehern., Leverkusen

Sanatorium Prof . Dr. Determann
Dilthey , E., Hr. Ing . m. Fr .,, Rendsburg

Goldenes Ross
Dingorten , M., Hr., Köln Weisses Ross
♦Donckh , P., Hr., Frankfurt a. M„Taunus -Hotel
Dorlas , H„, Fd -, Nizza Kaiserbad
♦Döring , A ., Hr . m . Begl ., Stettin

Hoteil! Berg
♦Dreesmann , Fr . Prof ., Köln Viktor,ia -Hotef
Dressier , F ., Fr ., Kampen -Sylit

Goldene » Rosis
Drevermann , R ., Hr ., Gevelsberg

Palast -Hotel
Dudoh van Heeli, A„ Frl ., Haag

Schwarzer Bock
Dudoh v, Heel de Bergh , C„, Frl,, Montreux

Schwarzer Bock

Eelisle , S ., Hr . Stadltbankdir , Würzburg
Qmisisana

♦Eckartz , C., Hr ., Düssedllorf Grüner Wald
♦Ebreohardit , O., Hr ., Remscheid , Römerbad
♦Ehrlich , J ., Hr ., Höhn Einhorn
♦Eichenlaub , E ., Hr , Dr . med ., Weilburg

Hotel Berg
♦Eisenmenger , P ., Hr . Ing ., Köln

Zentral -Hote!
♦Eitzenberger , ,L ., Hr . im;. Tochter , Nürnberg

Hotel Reichisipoist-Reichshof
♦Engelhardt , A ., Hr , Dr . phiili, Leverkusen

Schwarzer Bock
♦EngelSmann , E , Hr ., Kelhieim Einhorn
♦Erdlbeilt , E ., Hr . m . Fr ., Hannover

Hansa ,Hotel
Ettinger , M., Hr . Rechtsanwalt , m . Fr .,

Berlin Haus Dambachtal

F.
Falck , O, Hr - Dr . m . Fr ., Herdecke Rose
♦Falkenstein , B, , Hr ., Berlin Grüner Walld
♦Felder , H ., Hr . m . Fr ., Köln

Griiner W'ald
♦Feldmann , F ., Hr . Landger .-Rat m . Fr .,

Köln Neuer Adler
♦Feldmann , R ., Hr . :m . Begl ., Mülheim , (Ruhr)

Hotel '. Berg
*v. Feie , L , H!r . m . Fr ., St . Gallen

Hotel Dahlheim
♦Felder , J ., Hr . Oberreg .-Rat mi. Fr .,.

Danzig Hoteil Nassau
♦Feirnie , E ., Frl, ., Dover Hotel Nizza
♦Feilste !, B ., Hr ., Plauen Grüner Wald
“Fieseier, , G., Hr ., Kassel Hotel Nassau
♦Finloff , K ., Hr ., Saarbrücken Metropole
♦Fischer , I... Frl, , Bonn Rotel National
♦Fischer , H ., Hr ., Stuttgart Grüner Walld
♦Fischer , ,H„, Hr . m . Fr ., Düsseldorf

Metropole
Fischer , I ., Frl ., Überlingen Metropole
Fianagian , M. J , Fr ., Rathfeigh

Dr . Pagenstechers , Augenklinik
Kolhnami , J ., Hr . m . Fr ., Hamm i. W.

Schwarzer Bock
♦Franke , Ae ., Frl ., Dortmund

Goldener Brunnen
Friede , M., Fr ., .Warschau Weisses Roiss
Eriederichs , E ., Hr . m . Fr ., Rheydt

Schwarzer Bock
♦Friiedmlann, : A ., Hr . Kommiss .-Rat,

Coburg Hotel Reiehspost -Reichshof
♦Frigart , 11.. Frl ., Lahr Grüner Wahl

♦Fröhn , J ., Hr . m . Fr .. Aachen
Hotell Bender

♦Fuhr , M., Hr . Zahnarzt , Dr . m . Fr ., ,
Bauenthal Goldener Brunnen

G.
♦Gagen , M., Hr ., Hamburg

Vier Jahreszeiten
♦Ganss , K ., Hr ., Friselborn Zum Posthorn
Ganmann , P , Hr . Pabr . m . Fr .,

Sundwig i . W . Zwei Böcke
♦Gerdes , P , Hr ., Barmen Englischer Hof
♦Gerstenberg, -E , Hr . F 'abr ., Reutlingen

Vier Jahreszeiten
♦Gerwig , E ., Hr . Prok , Mannheim

Grüner W »Id
Giel , P -, Hr . Generalmajor a . D . m . Fam .,

Haag Schwarzer Bock
♦Gieser , G., Hr ., Nürnberg Grüner , Wialid
Giese , H ., Fr . München

Villa Al'brecht
Gleim, H.-, Hr., Melsungen > Römerbad
♦Gorsch , Fr ., Leipzig Taunus -Hotel
Görtz , A, Hr . stud . rer, pol ., BonnWeisses Ross
Götte , A., Hr . Dozent Dr., Ing, , Clausthal

(Harz) Goldenes Rosis
♦Goldberg , 0 ., Hr., Köln Englischer Hof
Gosch , CL, Hr . Dr. med . m. Tocht ., Lübeck

Quisisana
♦Grabowski , A, Hr.,, Charlottenburg

Grüner Wald
♦Grossmali », G., Hr., Friedland , Zentral 11.
♦Gregori , A., Hr, Worms _ Metropole
Grinwald , LI., Fr , Rent , Berlin

Dambachtal 5
Grobei , E., Hr. Fabr , Barmen , 11. Dahlheim,
Groen , J ., Hr., Cleve Pension Den Haag
♦Grönke , G., Hr ., Berlin Zentral -Hotel
Gröschel, !E., Hr.,Reedereibesi., 'Geestemünde

Schwarzer Bock
♦Gronau , Th,.,, Hr . Prok . m. Fr ., Altona,

Grüner Wald
♦Grosse , W., Hr . Gutsbes, , Trier , Gr. Wald
♦Grossfürst , O., Hr. m. Fr .,

Bad Frankenhausen Evang . Hospiz
♦Grosskopf , K., Hr. Tanzlehrer , Karlsruhe -'

Bellevue
♦Grün, H,., Hr . Ing .,, Dillenburg Palast -H.
♦Grünewald , R„, Hr. Forstassessor m. Fr .,

Schotten Grüner Wald
Grünwald , P ., Hr . Min.-Amtmann m„ Fr .,

Magdeburg ; Evang , Hospiz Oranien
Gruss , A., Fr ., Nordenham , Goldenes Ross
♦Gustafsbn , F ., Hr., Boras Metropole

H.
♦Haag , E., Hr ., Genua Hotel Berg
Haas , F ., Hr. Stud .,, Lennep Kaiserhof
♦Haase , R., Hr . Dipl.-lng . m. Fr .,

Braunschweig Evang . Hospiz
Hänel von Cronenthall , O., Hr. Oberstleut,

a,., D. m. Fr ., Naumburg (Saale)
D.O.B.-Heim, Leberberg 9

♦Haff, L,, Frl ., Frankfurt Hotel Nassau
♦Hahn , E., Frl ., Berlin Hotel Berg
Haible , A., Fr ., Braunscheig , Kölnischer Hof
♦Haibach , C., Hr., Dresden Palast -Hotel
Halberstadt , G., Fr ., Lodz Sanat . Nerotal
♦Hamburger , 0 ., Fr , m. Begl .,, Utrecht

Hotel Nassau
Hansen , E., Fr ., Hamburg Englischer Hof
♦Harff, A„, Hr. m. Begl ., Harburg H. Berg
♦Hartwig , C., Hr . m. Fr ., Hannover

Hansa -Hotel
♦Havermann , F», Hr. Dir. in. Fr ., Breslau

Friedrichstr . 31
Ha,y, Hr, Elberfeld

Evang . Hospiz Oranien
♦Hecker , Hr . Dr. med, in. Begl , Potsdam

Hotel Berg
♦Heering , H, Frl ., Neuwied Evang . Hospiz
♦Heering , E, Frl , Lehrerin , Neuwied

Evang . Hospiz
♦Heidemann , E, Hr. Pol .-Hauptm . in. Fr,

Gladbach -Rheydt Metropole
Heidtfeld , F„ Fr .', Berlin Römerbad
Heilmann , Kl, Frl . Lehrerin , Berlin

Haus Dambachtal
♦Heim, W, Hr. cand , med , Bonn , Metropole
♦Hein, H, Hr, Bochum Schwarzer Bock
♦Heinemann , W, Hr , Braunschweig

Zentral -Hotel
♦Heyank , K, Hr., Berlin Würzburger Hof
♦Heimreich , K, Hr, Nürnberg

Vier Jahreszeiten
♦Hencke , A, Hr . Stadtrat , Berlin

Schwarzer Bock
♦Henrich, , B , Hr , Siegburg Bellevue
♦Henrich , B, Hr . m . Fr , Bniel Bellevue
Herkenrath , J , Hr , Düsseldorf

Priivatlxotel ! Harald
Hernicke , F , Fr , Berlin 'Qudteiisiaua
Herrmann , M, Hr . m . Fr , Fürth

Englischer Hof
♦Herrmann , M, Hr . in . Fr , Frankfurt

Grüner Wald
♦Herz , 0 , Hr , Berlin Grüner Wald
♦Herzeier , P , Hr , Köln Weisses Ross
Heuvelink , H , Hr . Ing . m . Fr , Arnheim

Quisisana
♦Heyer , 0 , Hr . m . Fi ", Bäumten

Grüner Wald
Heymann , P , Hr , Krefeld Domhotel
♦Heymer , J , Hr , Düsseldorf Metropole
♦I-Ii,Her, R , Hr . Dir . m . Fr , Zittau

Schwarzer Bock
♦Hiilz, I , Frl , Frankfurt , a . M.

Viktoria -Hotel
■Himibsel, R , Hr , Dresden Palast -,Hotel
♦Hinkel , J , Hr . Komm .-Rat m . Fr,

Offenbach Schwarzer Bock
♦Hirsch , P , Fr , Nürnberg Rose
Hirsch , 0 , Hr . m . Fr , Oberstein,

Villa . Margarethe
Hiser , M, Fr , Frankfurt a . M.

Hans Dambachtal
♦Hoch , E , Hr , Stuttgart Englischer Hof
♦Ho'chiheim, Chr , Hr . Möbelfabr , Mühlhausen

j . Th . Friedrichstr . 31
♦van den Hoff , Hr . Rechtsanwalt m . Fr,

Köln Eden -Hotel
Hoffmann , B, Hr , Frankfurt a . M.

Schwarzer Bock

♦Hofmann , F , Hr . Astaiist.-Arzt . Dr . ttt&4
Mülheim (Ruhr ) Ho^ lG

♦Holfelidt , G, Hr , Dresden PaWjjg
♦Hohnes , A . W , Hr , London Hotel J#<
Holst , B , Hr . Öberpostdir .-Präsident

Gumbinnen GoMen 65
♦Holzinger , E , Hr , Hanau 'Grünet«
Hoineyer , F , Hr , Münster , Evang -' ™
van Hooif, J , Fr , Koblenz _

Goldener
♦Hübler , E , Hr , Heilbronn Hotel
♦Hübner , H , Hr . Dr . med , BadlemBad^

Hotel ff
Husinann , A , Hr , Elberfeld , Goldene®

I.
♦Ingert , S, Hr . Stadtbaurat m . Fr,

Duisburg Palas
41

Ü•
♦Jacob , R , Hr , Frankfurt a, H , Ho***
Jacob,y , G, Hr . Dir . m . Mutter u.

Berlin . Hotel
♦Jantzen , H , Hr , Bremen Taunus-
Jebens -, W, Hr . Rent , Linden

Evang . Hospiz ^
Jedamski , H , Fr . Dr , Liegnitz ((
Johnsen , J . C, Hr . Dir , Bergen (N0l j;

♦Jonnart , A , Hr . Ing , Gharlteroi AZentral*„iii-J
♦Joop , E , Hr . m . Fr , Stuttgart , Kh>;i
♦Joppen , W , Hr . Zeitungsverlieger

Tochter , Hamburg Schwarze
♦Joy , S, Hr . m . Fr , Bronwich Taunus

K.
♦Kahler . J , Hr . -Redakteur , Wien _

Hotet t

♦Kahler , E , Erl .( "Berlin H° t(j\ ef,
Ka .eseberg , K , Hr . Dr . med . in . l° c jjt

Waldenburg (Sa .) Wei ^ j
♦Kahn , A, Hr , Osthofen , Zur Stadt
♦Kahn , W , Hr . m . Begl , Lauterburg «jHotel

Sc hönste

j ^scheint täglic
i pZ* Ugs P reis:  ■
; C*TlZcInc Nummer
) ,
% Ä höherer  '! **%>rudi auf LAea

Die d

das
Von Beigeoi

^ Vorsitzende

Kasehuk , S, Hr . Bank 'diir, Wilna _ jji ^ Erfüllung s
SchwarzUP 7 ^ üat l(j er

♦Katschinsky , J , Hr, Berlin , Grünet^ | eingehende ' )
Keil , E, Hr. m. Fr , Weiasenfels , >,.♦ 2ima ch ^t dif
♦Keller , S, Hr. stud . arch , Basel - ^
♦Kerns , B, Hr, München
♦Kessler , K, Hr,

xuunciieu Orüvsk'^ viuugen eilige
. Dr. med. m. Fr., .fjOTfeewiesen we

jf 0tel  ' cHef -" V“

♦Kietzmann , E, Hr. Ing , Hamburg 4  Rtzl? Mige ^ deuts -iHans»/ k-V Wurde, aus
♦Kirebiholtes, H, Hr. m. Fr , Bukat ^ j»L^ gezeigt inVg.riS\-JSe + -ri „ .
Klein , 8, Hr, Dr. med. m. Fam, ^ ^r i

' Ritters* l^ cr wonn , Herl
unter Blocki

fei

w
♦Kleinschmidt , Mb, Hr. m. Fr , 111<üe Lage

♦Klein , A, Hr. Apotheker , Freiburg erfk ); Umgebenden
Hot‘S 4f ‘"'H haben ui

v. Kleinsorgen , A, Fr . Hauptm.
Münster i. W, D.O.B.-Heim, nieiaub

Schwar^ kuj ^ lschaftlichen
♦Kne.hr , H, Hr, Hanau ZentV1 ,
Knoblauch , W, Hr. Oberlehrer,

Dresden -Radebeul vv IPWt  V
Knohl , H, Hr. m. Fr , LangenboeKJ I S msbesond

Weisse*

Köhler , C, Hr, m. Fr , Siegen , Ho** . ® ><reren
Koester , H, Hr. m. Fr , KaiserslaU**> fet f]V K onkur

- -her ,'ok; ’ tnsoesona»
Ko rmtVl >ck te  Lereiclieru

deutsche
y M llrvrl*Kolbow, H., Hi*., Wilhelmsburg , ^ ' Und Kurort

thlx aIIttviotivi  TT»* hr mürl m Pl’ . tJOiil fl ßn, » •♦Kolkmann , Hr . Dr. med. m. Fr, M | dem Gpbipto
Ringmünster JL, , I f,

*Krämer , F ., Frl ., Saarbrücken
Kraemer , A., Fr,, m. 2 locht ., Köm ^ pu, „ m  Me -aunmci

5 ° ->° -»? °♦Krasse , M, Hr. Rektor , Berlin , »pu TUranaft A Fr Düsseldorf - o . , tenS deKrause , A, Fr , Düsseldorf
Kremer , F , Hr, Dr. med. m. Fr , FU-

Goldenerp
m

Kreusch , K , Hr, Aachen > L 0e Uts,pblnnR -
Kreusser , IV, Fr ., Tambach , Schuld , ^ Chland k
♦Kripner , J , Hr. m. Fr, Chicago j/ Mfb , d1 au f Ll

Hotel TsF
ILKuckuk , H, Hr, Hamm i. W.

SchwaU e fi
♦Kuhn , K, Hr , Albensberg GTillV,uil>f|
Kuhno , 0 , Hr, Essen * ■
♦Kuner , F , Hr, Schönwald , FriedtF^
♦Kuner , K, Hr , Sehönwakl , Fried-rlt’J)1,
♦Kurmeeter , E, Hr. Apothekenbf ^-.jj.Fi

Nun dort *' *!.Nundorf
♦Kuttner , L, Frl , Langen 0

L. A>!
♦Lahm, 0 , Hr . m. Fr , Flörsheim .i-toi1,
*T.QTvtKva TV Rr Pnt .ftfla.m ' vhl'V♦Lambra , F. G, Hr, Potsdam -paj
♦Lambrich , J , Hr. m„ Fr , Essen-

■ - ~ . Hr . Stud .. Dpf , ;
♦Lampenmittler , 0 , Er . Stud , 0^ 1ö VÜ e Lenkschril

'K. _ t _j ___ erwähnt.♦Langdon -Down, Fr , London . flf‘(
♦Lange , R, Hr. in. Fr , Barmen , >■' ' V
Langenbach , R, Hr, Neustadt .. ,.MrJ.
♦Langerfeld , L, u. N, 2 Frl , BiR’Wfl'jfj

Pension \ 0‘ M
♦Langhein , R. W, Hr. Chem. m.£ ^ {,1PfKfS
♦Lauf , H, Hir, Simmern Hotel f ,
♦Lebegott , E, Frl . Studienrätin Ar

Haus 1;
♦Lieftnick v. Leeuwen , F , Hr. 115- ‘V

Amsterdam m
Lehnhoff , J , Hr , Guatemala V $J,
Leineweber , 0, Hr. Reichs 'bankn 1 u

Düsseldorf _ _ Schw^ jj ’/♦Lengad , J , Hr , Landweiler
Leversmann , E, Frl , Groningen , U1,.?
Levinger , H, Hr. Geh. Reg .-RF,-

-Rat . n'xfj«Geringer , II ., Hr . Geh. Reg .-Rat,
Überlingen , -t

*.Levy , F , Hr . Dir , Berlin ~Qi)r ^
WJ

l ir . JJir , JUOUUW«
*Ley , L , Hr . Fiabrikbes , Neubai 1 jjc * .

♦Liebster , H, Hr , Köln
Hotel Reicbepo V̂lV,)

♦Lion , M, Hr . m . Fr , Fürth , Eng 1 . |äii®
(Fortsetzung iu der nächsten

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter,  G . m. b . H , Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung.
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î l̂ hsichten u
si ^ eich asen ü
IkKm Momer
A ar Us- Da ei

wahren
nach

\ri f,* (‘n bösen,
tei* Mann,


	[Seite 419]
	[Seite 420]
	[Seite 421]
	[Seite 422]

